
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.09.2023 (11:58) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TSG Oberrad VII : TSG Nordwest Frankfurt II 
Mittwoch, 20.09.2023, 20:00 Uhr

Henrizi tütet den Sieg für die TSG Oberrad VII ein

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der TSG Oberrad VII
im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 gegen die TSG Nordwest Frankfurt II beschreiben, der nach
3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Martin Henrizi,
der seine Partien allesamt gewann.

Los ging es mit den Doppeln. Henrizi / Lauer holten mit einem 3:1 gegen Hamshow / Alhindy den
ersten Punkt für ihr Team. Nicht ganz mithalten konnten Simon / Odenwald, bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Della Peruta / Jan, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. 2 Sätze lang
fanden Meßer / Pereira gegen Sauer / Gerjets keine Mittel, bevor sie sich umstellten und das Spiel
doch noch mit 3:2 drehten. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Martin Henrizi den Gastspieler Iyad
Hamshow in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim 3:
0-Sieg gelang es Michael Lauer den Gastspieler Raffaele Della Peruta in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Völlig ungefährdet war im Anschluss der Sieg
von Frank Simon gegen Björn von Jan nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:9, 7:11, 11:9
nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Kurz strauchelte sie, aber letztlich war Lea Odenwald bei ihrem 3:1 gegen Hassan Alhindy doch
überlegen. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Glücklich
über seinen 3:2-Erfolg gegen Redelf Gerjets war der Gastgeber Daniel Meßer, konnte er am Ende
seiner deutlichen Favoritenrolle vor dem Einzel im Entscheidungssatz doch noch gerecht werden.
Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Martin Pereira dann gegen Thomas Sauer. Bemerkenswert
war hierbei der dritte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für Pereira endete. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG Oberrad VII und der TSG Nordwest Frankfurt II.
Die richtige Herangehensweise hatte Martin Henrizi beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Raffaele Della Peruta von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht die TSG Oberrad VII am 27.09.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die TG Bornheim 1860 IV, während die TSG Nordwest Frankfurt II am 28.09.2023 gegen den
Harheimer TC II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG Oberrad VII

Doppel: Henrizi / Lauer 1:0, Simon / Odenwald 0:1, Meßer / Pereira 1:0 
Einzel: M. Henrizi 2:0, M. Lauer 1:0, F. Simon 1:0, L. Odenwald 1:0, D. Meßer 1:0, M. Pereira 1:0 

 TSG Nordwest Frankfurt II
Doppel: Della Peruta / Jan 1:0, Hamshow / Alhindy 0:1, Sauer / Gerjets 0:1 
Einzel: R. Peruta 0:2, I. Hamshow 0:1, H. Alhindy 0:1, B. Jan 0:1, T. Sauer 0:1, R. Gerjets 0:1


